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5. Weisenbacher Straßenfest

Anlässlich des 675-jährigen Bestehens der Gemeinde Weisenbach wird am
kommenden Wochenende 23./24. Juli das 5. Weisenbacher Straßenfest gefeiert.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften der Innenentwicklung

„Sportgelände, II. Fassung, 1. Änderung“

im beschleunigten Verfahren nach § 13a Abs. 3 Satz 1 BauGB
- Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach hat am 14. Juli 2011 in öffentlicher Sitzung den geänderten Bebauungs-
planentwurf und die örtlichen Bauvorschriften „Sportgelände, II. Fassung - 1. Änderung“ gebilligt und beschlossen,
diese nach § 3 Abs. 2 BauGB i. V. mit § 13a BauGB erneut öffentlich auszulegen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt sich aus dem beigefügten Kartenausschnitt:

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans der Ingenieurgemeinschaft Lamparter in der Fassung vom 14. Juli
2011.

Der geänderte und gebilligte Entwurf des Bebauungsplanes mit den planungsrechtlichen Festsetzungen, den örtli-
chen Bauvorschriften, der Begründung und der Artenschutzrechtlichen Prüfung liegt vom

29. Juli 2011 bis 29. August 2011
im Rathaus Weisenbach,

Hauptstraße 3, Zimmer Nr. 5,

öffentlich aus und kann während der üblichen Dienststunden

Montag bis Freitag, 8.30 bis 12 Uhr
Montag und Dienstag, 14 bis 16.30 Uhr

Donnerstag, 14 bis 18 Uhr

eingesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu den geänderten oder ergänzten Teilen des Bebauungsplan-
entwurfs schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden.

Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können (§ 47 (2a) VwGO).

Weisenbach, 19. Juli 2011

Toni Huber
Bürgermeister
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Änderung der Kindergartenordnung
vom 17. März 2011

Der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach hat am 14. Juli 2011 folgende Änderung der Kindergartenordnung be-
schlossen:

§ 1
§ 2 wird, wie folgt, geändert:

§ 2
Aufnahme

(1) In der Kinderkrippe werden (max. 10) Kinder vom vollendeten ersten Lebensjahr bis zum vollendeten dritten Le-
bensjahr aufgenommen.

(2) In den Kindergartengruppen werden Kinder unabhängig von ihrer Nationalität, Konfession oder sozialem Status
vom vollendeten dritten Lebensjahr bis zum Beginn der Schulpflicht aufgenommen. Bei Bedarf und mit gesonder-
ten Konditionen werden Kinder schon ab 2 Jahren 9 Monaten aufgenommen.

Kinder im Alter von zwei bis drei Jahren werden nachmittags (montags bis donnerstags) von 14.15 bis 16 Uhr in der
altersgemischten Gruppe mit betreut.

(3) Kinder mit und ohne Behinderungen werden, soweit möglich, in den Gruppen mit betreut. Dabei wird berücksich-
tigt, dass sowohl den Behinderten wie auch den nicht behinderten Kindern Rechnung getragen wird.

(4) Jedes Kind muss vor der Aufnahme in eine der Kindergartengruppen oder in der Krippengruppe ärztlich unter-
sucht werden. Hierzu ist ein entsprechender Vordruck zu verwenden, den der Kindergarten zur Verfügung stellt.

(5) Mit Eintritt in die Schule können die Kinder für die Schulkindbetreuung im Kindergarten angemeldet werden. Die-
se Betreuung findet vor Schulbeginn ab 7 Uhr und ab 12 Uhr bis 14 Uhr in den Räumen des Kindergartens statt. Die
Kinder werden vom Personal in die Schule geschickt und kommen selbständig wieder zurück. In den Schulferien
entfällt die Schulkindbetreuung.

(6) Über die Aufnahme der Kinder entscheidet im Rahmen der vom Träger erlassenen Aufnahmebestimmungen die
Leitung des Kindergartens.

(7) Die Aufnahme des Kindes erfolgt nach der Unterzeichnung der Anmeldeformulare und der beigefügten Erklärung
sowie der Vorlage der Bescheinigung über die ärztliche Untersuchung (siehe Anlagen).

(8) Für Kinder in der Eingewöhnungsphase können besondere Absprachen getroffen werden.

§ 2

§ 5 der Kindergartenordnung wird, wie folgt, geändert:

§ 5
Besuch des Kindergartens

- Öffnungszeiten -

(1) Das Kindergartenjahr beginnt und endet mit dem Ende der Sommerferien des Kindergartens.

(2) Im Interesse Ihres Kindes und der Gruppe soll der Kindergarten regelmäßig und in zweckmäßiger spielgerechter
Kleidung besucht werden.

(3) Kann ein Kind die Einrichtung nicht besuchen, ist der Kindergarten baldmöglichst zu benachrichtigen.

(4) Der Kindergarten ist regelmäßig von Montag bis Donnerstag von 7 bis 16 Uhr und Freitag von 7 bis 14 Uhr, mit Aus-
nahme der gesetzlichen Feiertage und der Ferien, geöffnet. Innerhalb dieser Öffnungszeiten gibt es verschiedene
Anmeldungsmodelle, wie Regelzeitbetreuung, verlängerte Öffnungszeiten oder Ganztagesbetreuung, für die die
Eltern sich entscheiden können. Näheres erfragen Sie bitte im Kindergarten.

Für Kinder in der Eingewöhnungszeit werden besondere Absprachen getroffen.

(5) Die Kinder sollen bis spätestens 9 Uhr, jedoch nicht vor den jeweiligen Öffnungszeiten in die Einrichtung gebracht
werden.

Sie sind pünktlich zu den Schlusszeiten wieder abzuholen. Abweichungen sind mit der Erzieherin abzusprechen.
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(6) Gefährliche Gegenstände und Kriegsspielzeug sind im Kindergarten nicht erlaubt.

(7) Für verlorene Gegenstände übernimmt die Einrichtung keine Verantwortung.

§ 3
§ 9 der Kindergartenordnung wird, wie folgt, geändert:

§ 9
Elternbeitrag

(1) Für den Besuch des Kindergartens wird ein Elternbeitrag erhoben. Der Beitrag ist in der jeweils festgesetzten Höhe
von Beginn des Monats an zu entrichten, in dem das Kind in die Einrichtung aufgenommen wird. Er ist jeweils im
Voraus bis zum 5. des Monats zu bezahlen.

(2) Die Elternbeiträge werden je Kind und Betreuungsplatz erhoben. Die Höhe der Elternbeiträge bestimmt sich nach
der Anzahl der Kinder, die noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben und die nicht nur vorübergehend im
Haushalt des Sorgeberechtigten des Kindes, das den Kindergarten besucht, leben.

Unterhaltspflichtige Kinder, die nicht im Haushalt des Sorgeberechtigten leben, werden nicht berücksichtigt. Än-
dert sich die Zahl der berücksichtigungsfähigen Kinder, so wird der Elternbeitrag auf Antrag ab dem Antragsmonat
neu festgesetzt.

(3) Höhe der Elternbeiträge im Einzelnen:
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(4) Bei Abmeldung eines Kindes ist der Elternbeitrag bis zum Ende des Austrittsmonats zu entrichten.

(5) Die Elternbeiträge werden auf zwölf Monate umgelegt.

(6) Für die Betreuung von Kindergartenkindern und Schulkindern in den Sommerferien wird folgender Elternbeitrag
erhoben:

50 Euro / Woche

Eine Ermäßigung für das zweite und jedes weitere Kind ist in diesem Fall nicht vorgesehen.

(7) Eine Änderung der Beiträge bleibt vorbehalten.

§ 4

Die Änderung der Kindergartenordnung tritt am 1. September 2011 in Kraft.

Weisenbach, 14. Juli 2011
gez. Toni Huber, Bürgermeister
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Gemeinderatsbeschluss
über die Betreuungsentgelte
für die Schulkinderbetreuung

vom 14. Juli 2011

Ab dem Schuljahr 2010 / 2011 erfolgt die Betreuung der Schulkinder im Kin-
dergarten Weisenbach.

Die Entgelte für die Schulkinderbetreuung werden wie folgt geändert:
Für das erste Kind: 30,00 Euro
Für das zweite Kind: 15,00 Euro
Für das dritte und alle weiteren Kinder: 0,00 Euro

Besucht das Kind die Schulkinderbetreuung nicht regelmäßig (z. B. nur drei Ta-
ge in der Woche bzw. 1 Woche, aber im 14-tägigen Wechsel) gelten folgende
ermäßigte monatliche Entgelte:

Für das erste Kind: 21,00 Euro
Für das zweite Kind: 12,00 Euro
Für das dritte und alle weiteren Kinder: 0,00 Euro

Besucht das Kind nur mittags (nach der Schule) die Schulkinderbetreuung,
wird folgendes monatliches Entgelt erhoben:

Für jedes Kind 18 Euro.

Diese Betreuungsentgelte gelten ab 1. September 2011.

Weisenbach, 14. Juli 2011

gez. Toni Huber, Bürgermeister

Altersjubilare
25. Juli, 76 Jahre
Erich Jägle, Steinedeckstraße 5

30. Juli, 75 Jahre
Konrad Dresel, Weinbergstraße 14

31. Juli, 70 Jahre
Kurt Klumpp, Rosenstraße 14

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Regal, H: 1,90 m, mit fünf Fä-
chern (30 x 30 cm); Fernsehtisch
mit drei Fächern - alles aus Bu-
che, L 994606
2. Zwei Matratzen, 1 x 2 m, mit
Rost, L 7755
3. Schulranzen „McNeill“, Ergo
Light 2, Motiv „Heaven“ mit Zu-
behör, L 651384
4. Oase-Teichfilter für ca. 6.000 l
Volumen, L 652075
5. Crosstrainer „Kettler“, L 7396
6. Polsterbett aus Schaumstoff,
orange-dunkelbraun, 1,30 x 2 m;
Gästeklappbett - alles so gut wie
neu, L 67265 ab 16 Uhr
7. Mehrere Kleinmöbel aus Me-
tall, anthrazit (Regale, TV-Wa-
gen, Lampe), L 9969698
8. Altes Doppelbett, 2 x 2 m, mit
Nachtschränkchen,
L 40614 oder 68754

Amtliche Nachrichten
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Umfangreiche Schulungen für Mitarbeiter des Rathauses
Im Zusammenhang mit der Umstellung
von Datenverarbeitungsprogrammen
sowie Schulungen der neuen Kassen-
leiterin werden in den kommenden
Wochen und Monaten mehrere Schu-
lungstage des kommunalen Infor-
mationszentrum Baden/Franken (Re-
chenzentrum) stattfinden, an wel-
chen immer wieder einzelne oder
auch zeitgleich mehrere Mitarbeiter
der Verwaltung teilnehmen müssen.

Diese Fortbildungstage konzentrie-
ren sich auf die nächsten Wochen, an

welchen teilweise noch weitere Mit-
arbeiter in Urlaub oder durch andere
Aktivitäten (z. B. Sommerferienpro-
gramm) gebunden sind. Dies führt
zu Einschränkungen im Dienst für
die Bürger, für welche schon heute
um Verständnis gebeten wird. Teil-
weise wird dadurch auch das Rat-
haus an einzelnen Tagen geschlos-
sen bleiben müssen. Manche Dinge
lassen sich schon frühzeitig erledi-
gen, wie z. B. Beantragung eines
neuen Bundespersonalausweises
oder Reisepasses oder die Erteilung

von Abbuchungsermächtigungen
bei der Gemeindekasse. Durch die
ersten Schulungen wird das Rathaus
am Mittwoch, 27. Juli, und Donners-
tag, 28. Juli, geschlossen bleiben. Die
weiteren Termine werden jeweils ak-
tuell bekannt gemacht.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Toni Huber, Bürgermeister

Am Sonntag, 24. Juli,
ist die Bücherei geschlossen.

Förderverein Wendelinus-Kapelle Weisenbach

Stand beim Straßenfest - Modellverkauf der Wendelinus-Kapelle
Der Förderverein verkauft beim Stra-
ßenfest am 23. und 24. Juli 2011 ein
Modell der Wendelinus-Kapelle Wei-
senbach. Das Modell, die Bastelvorla-
ge, die Bastelanleitung, sowie Infor-
mationen zur Wendelinus-Kapelle
sind in einer Papiertüte für fünf Euro
zu erwerben. Der Förderverein würde
sich freuen, wenn Sie dessen Stand
wenige Meter nach der Murgbrücke
besuchen würden. Das Miniaturmo-
dell der Kapelle wurde außerhalb der
Arbeitszeit von Peter Resch und Horst
Schröder, Mitarbeiter bei der Firma
Smurfit Kappa Baden Packaging
GmbH, maßstabsgetreu entworfen

und entwickelt. Smurfit Kappa hat
das Modell dem Förderverein gespendet,
so dass der Erlös der Sanierung unse-
res Wahrzeichens zugute kommt.

5. Weisenbacher Straßenfest
anlässlich des 675-jährigen Bestehens von Weisenbach

Die Vorbereitungen sind weitge-
hend abgeschlossen. Der Aufbau
hat teilweise begonnen. Am Sams-
tag, 23. und Sonntag, 24. Juli, ist es
so weit. Im alten Ortskern, in der
Kelterstraße, In den Höfen, in der
Friedhofstraße sowie in der unteren
Gaisbachstraße wird gefeiert. Das
umfassende und vielfältige kultu-
relle Programm, das kulinarische
Angebot und die Standplätze ein-
zelner Vereine ergeben sich aus den
nachfolgenden Informationen. Die
entsprechenden Flyer können auf
der Homepage der Gemeinde Wei-

senbach unter www.weisenbach.de
heruntergeladen werden. Bezüg-
lich der Verkehrsführung, der Illu-
mination und der Müllabfuhr wird
auf die Veröffentlichungen im letz-
ten Gemeindeanzeiger verwiesen.
Neben den verschiedenen Pro-
grammbeiträgen auf der Festbühne
laden die Vereine und Gruppierun-
gen auch an ihren Ständen zu ei-
nem jeweils individuellen Pro-
gramm ein. So wird am Samstag-
abend am Stand des Freizeitclubs
bzw. der Fußballabteilung die
Nachwuchsband „Rocking Five“ für

Stimmung sorgen. Am Sonntag-
nachmittag zwischen 14 und 15 Uhr
werden Nachwuchsmusikerinnen
und -Musiker der Musikkapelle Au
als Straßenmusikanten unterwegs
sein. Neben der kreativen Werkstatt
des Kindergartens in Weisenbach
bietet auch der Turnverein Weisen-
bach Kinderschminken an. Am
Sonntagabend werden zum Fest
ausklang die „Bänkelsänger“ des
Gesangvereins „Eintracht“ Au im
Festbereich unterwegs sein. Vielfäl-
tig ist somit das Programm, welches
hoffentlich für jedermann was bietet.
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„Sommernachtsumzug“ am Samstag, 23. Juli 2011, 21.30 Uhr

Umzugsstrecke: Gaisbachstraße - In den Höfen - Kelterstraße - Friedhofstraße -
Auflösung im Bereich Strietweg (Einmündung Reinigsgässle)

Teilnehmer - Darstellungen

1. Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“ „Ortsbüttel“

2. Fanfarenzug „Fanfarenzug Windschläg“

3. Johann-Belzer-Schule Weisenbach „Märchendarstellung“

4. Kolpingfamilie Weisenbach „Berufe im Mittelalter“

5. Murgflößer Gernsbach „Flößerei im Murgtal“

6. Turnverein Weisenbach „Hochzeitsgesellschaft“

7. Naturfreunde Weisenbach „Tiroler Einwanderer“

8. Musikkapelle Au „Tiroler Einwanderer“

9. Obst- und Gartenbauvereine „Heuernte“
Weisenbach und Au

10. Schäferei Wekerle „Ziegen, Lämmer, Kälber“

11. Heimatpflegeverein „Postbote“

12. Donauschwaben Rastatt „Trachtengruppe“

13. Besucherbergwerk Neubulach „Bergbau im Schwarzwald“

14. Kath. Frauengemeinschaft Steinbach „Steinbacher Gauklerinnen und Bürgerinnen“

15. Evang./Kath. Kirchengemeinden - „Biedermeier-Mode“
Biedermeiergruppe Gernsbach

16. Theatergruppe - Szenenspiel „BürgerInnen 1857“

17. DRK-Gymnastik-Gruppe „Gymnastik „früher und heute“

18. Jagdpächter „Jagd in Weisenbach“

19. Musikverein Weisenbach „Landsknechte“

20. Johann-Belzer-Schule Weisenbach „Sportliche Schule“

21. Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“ „Fastnachtstraditionen“

22. Partnergemeinde Kriebstein

23. Partnergemeinde San Costanzo „Landestypische Kleidung“

24. Spielvereinigung Weisenbach „Motorräder und Fahrzeuge“

25. W-Quadrat „Elektro-Autos“

26. Freizeitclub Weisenbach / Fußball „Fußball früher und heute“

27. Fanfarenzug „Fanfarenzug Weisenbach“
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5. Weisenbacher Straßenfest am 23./24. Juli 2011
Programm Festbühne

Samstag:

16.00 Uhr Szenenspiel

„Weisenbach 1857 bis
vor der ersten großen
Renovierung der
Wendelinus-Kapelle“

16.45 Uhr Fassanstich durch BM Toni Huber

17.00 Uhr Schulchor / Schulband
Leitung: Claudia Mnich

19.00 Uhr Fanfarenzug Windschläg

19.30 Uhr Chöre auf der Festbühne
Junger Chor „Eintracht“ Au

20.00 Uhr Line-Dance - Tanz
Line-Dance-Freunde Murgtal

20.30 Uhr Fanfarenzug Weisenbach

21.30 Uhr „Sommernachtsumzug“

„Weisenbach 1857 bis
vor der ersten großen
Renovierung der
Wendelinus-Kapelle“

Sonntag:

10.00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit
Abendmahl in der evangelischen Kirche

10.15 Uhr Jugendgottesdienst
in der katholischen Kirche

11.30 Uhr Musikverein Weisenbach

13.00 Uhr Aerobic-Gruppe, TV Au

13.30 Uhr „Der Kindergarten stellt sich vor“
Projekt: Singen - Bewegen - Sprechen
Tanz und Gesang

14.45 Uhr Kindertänze
Turnverein Weisenbach

15.00 Uhr Trachtentänze mit Bauernkapelle

16.30 Uhr türkische Folkloretänze

17.00 Uhr Tanzdarbietungen
DRK-Seniorengymnastik

17.30 Uhr Harmonika-Spielring Weisenbach

18.30 Uhr musikalische Unterhaltung

19.00 Uhr Szenenspiel
anschließend ökumenisches Gebet

Auer Sänger sanieren Wanderweg
Beim diesjährigen Stadtbahnhock
des Gesangvereins „Eintracht“ Au
werden die Sängerfamilien der Grup-
pe Murg zu einem Sängerwandertag
eingeladen. Im Vorfeld haben sich die
Verantwortlichen des Gesangvereins
„Eintracht“ Au über die Wanderstre-
cke Gedanken gemacht.

Diese führt vom Festplatz ausgehend,
vorbei an der Kirche und des Friedho-
fes in Richtung Füllenbachtal bzw.
zum Felsenweg, von wo aus man eine
herrliche Aussicht genießen kann.
Von dort ab geht es über den „Her-
renweg“, im Volksmund auch Fischer-

weg genannt, zurück auf den Füllen-
wiesenweg. Von dort wiederum geht
es zum Sängerhock auf dem Fest-
platz. Die Wanderstrecke ist rund drei
Kilometer lang. Der „Herrenweg“,
ein 400 m langer Zick-Zack-Fußweg,
verbindet den Füllenwiesenweg mit
dem Felsenweg und wird, auch wenn
er nicht im offiziellen Wanderwege-
netz der Gemeinde ausgewiesen ist,
von Spaziergängern und Wanderern
gerne benutzt. Leider war der Weg
über die Jahre zugewachsen und in
einem schlechten Zustand. In Vorbe-
reitung des Sängerwandertages ha-
ben sich daher eine Gruppe, vorwie-

gend älterer Sänger des Gesangver-
ein „Eintracht“ Au, um Vorstand
Friedbert Wörner, an die Arbeit ge-
macht, um den Weg in Eigenregie
wiederum in einen guten Zustand zu
bringen. Durch diese Aktion kann der
Sängerwandertag nunmehr über ei-
ne schöne Wanderstrecke führen und
das „Herrenwegle“ dürfte somit auch
wiederum für einen längeren Zeit-
raum von Wanderern und Spazier-
gängern genutzt werden. Die Ge-
meinde begrüßt eine solche nachah-
menswerte Aktion und dankt den
Helfern vom Gesangverein für deren
Einsatz.
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Christian Hermes neuer Stadtdekan von Stuttgart
Der gebürtige Weisenbacher, Pfarrer
Dr. Christian Hermes, wurde zum neu-
en Stadtdekan von Stuttgart ge-
wählt. Der neu gewählte Stadtdekan
wird von Bischof Dr. Gebhard Fürst
auch zum Pfarrer der Domgemeinde
St. Eberhard ernannt werden und im
Herbst somit in die Stuttgarter Innen-
stadt wechseln. Christian Hermes
wurde von der Wahlversammlung be-
reits im ersten Wahlgang mit 90 %
der Stimmen gewählt.

Christian Hermes hat nach der Pries-
terweihe im Dom zum Heiligen Mar-
tin in Rottenburg am 5. Juli 2003 und
der anschließenden Primiz in Weisen-
bach einen bemerkenswerten kirchli-
chen Aufstieg erlebt. Seit Herbst 2007
war er bereits leitender Pfarrer für
13.000 Katholiken im Stuttgarter
Westen und Botnang und unterrichte
außerdem Religion und Philosophie
am Gymnasium St. Agnes. Er war als
stellvertretender Stadtdekan für den
Bereich Soziales und Kindertagesstät-

ten zuständig. Außerdem war er be-
reits Vorsitzender des Caritasrates,
des Aufsichtssrates des Caritasver-
bandes Stuttgart e. V. sowie Mitglied
in verschiedenen Leitungs- und Auf-
sichtsgremien.

Als Stadtdekan ist er nun zuständig
für 46 Pfarreien in 16 Seelsorgeein-
heiten im Gebiet der Landeshaupt-
stadt Stuttgart sowie zwei Gemein-
den im Landkreis Esslingen. 18 Ge-
meinden von Katholiken anderer
Muttersprachen spiegeln dabei den

internationalen Charakter Stuttgarts
wider. Ca. 1.500 Mitarbeiter/-innen
sind in der katholischen Kirche in
Stuttgart in verschiedenen Berufsfel-
dern beschäftigt. Mit rund 145.000
Mitgliedern gehören 25 % der Men-
schen in Stuttgart der katholischen
Kirche an.

Die Amtseinführung des Stadtdekans
wird am Freitag, 16. September, um
18.30 Uhr in der Domkirche St. Eber-
hard durch den Generalvikar der Di-
özese Prälat Dr. Clemens Stroppel als
Vertreter des Bischofs vorgenommen
werden. Die Investitur des Stadtde-
kans als Dompfarrer nimmt ebenfalls
der Generalvikar am Sonntag, den 23.
Oktober, 10 Uhr in St. Eberhard vor.

Die Gemeinde Weisenbach und die
katholische Kirchengemeinde gratu-
lieren Christian Hermes zu seiner
Wahl und wünschen ihm viel Kraft
und Erfolg bei seinen neuen Aufga-
ben.

7. Schwimmbadfest im Latschigbad veranstaltet
vom Turnverein Weisenbach und Volksbank Baden-Baden/Rastatt

Letztes Wochenende fand das 7.
Schwimmbadfest statt. Der TV und
die Volksbank Baden-Baden/Rastatt
boten den Besuchern wieder viel
Spaß und Unterhaltung rund um das
kühle Nass. Natürlich war auch für die
Verpflegung gesorgt. Zu Kaffee und
Kuchen, Bratwurst und einem kühlen
Bier vom Fass lud der TV auch die
Nichtschwimmer zu einem gemütli-
chen Beisammensein ein. Der Turn-

verein hatte wieder ein Wettkampf
vorbereitet bei dem ein Volleyball-
und Boulespiel sowie ein Wasserspiel
absolviert werden musste.

Als Sieger gingen hervor: 1. Platz
SKAndalous (Alex Westermann, Ben-
jamin Klumpp, Rico Weiß und Matthi-
as Bohn), 2. Platz: Ninja Turtles, 3.
Platz: Kasino Koschmidder, 4. Platz:
SG Buth, 5. Platz: die Ghost Boys. Die

Volksbank hatte auch wieder einiges
zu bieten: Bei einem Gewinnspiel,
und bei Spielen rund ums Wasser,
wurden viele Sachpreise verlost. Als
Hauptpreise konnten die Gewinner
Eintrittskarten für den Europapark
Rust mit nach Hause nehmen. Für Par-
tystimmung sorgte ein Diskjockey,
der die neuesten Hits aus den Charts
auflegte. Monsieur Martinique führ-
te wie jedes Jahr durch das Programm
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und zog die Kinder in seinen Bann.
Nachdem die Volksbank ihr Kinder-
programm beendet hatte, wurde
vom TV ein Spieleparcours zur Unter-
haltung der Kinder angeboten. Na-
türlich fehlte auch die Wassergym-
nastik nicht. Mit heißen Beachryth-
men brachte Manuela Merkel die
Teilnehmer sogar im Wasser zum
Schwitzen.

Bürgermeister Huber und der Bade-
meister nahmen einen Scheck der
Volksbank Baden-Baden/Rastatt in
Höhe von 250 Euro entgegen. Vorsit-
zender Roland Schäfer bedankte sich
beim Schwimmmeister Volkmar Woß-
mann und überreichte ihm für seine
11-jährige Tätigkeit und sein Engage-
ment im Weisenbacher Schwimmbad
ein Präsent.

Am Abend erklangen heiße CD-
Rhythmen die bei einem Cocktail ge-
nossen wurden. Der Wettergott
meinte es gut und man konnte auf ein
gelungenes Schwimmbadfest zurück-
blicken. Der TV dankt nochmals allen
Mitwirkenden und Helfern, besonde-
ren Dank dem Bademeister mit Team
und der Gemeinde, die an diesem Tag
zum „Freien Eintritt“ für alle
Schwimmbadbesucher einlud.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Harald Metzner
Konrad-Adenauer-Str. 2c, Gaggenau
L 07225 71177

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Sucker-Swoboda
Sézanner Straße 62, Malsch
L 07246 6848

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 23. Juli
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Str. 12
Gernsbach, L 07224 3806

Sonntag, 24. Juli
Igelbach-Apotheke,
Heckenbrunnenpfad 1
Loffenau, L 07083 524250

St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstr. 85
Bad Rotenfels, L 07225 1302

Alle Angaben ohne Gewähr!

Fanfarenzug Weisenbach

Straßenfest
Einiges an Arbeit und bestimmt auch
Spaß erwartet uns zum Straßenfest.
Bereits am Freitag, 9 Uhr, geht’s mit
dem Aufbau los, am Samstag dann
um 10 Uhr. Am Samstag um 16 Uhr be-
ginnt das Fest, um 19 Uhr tritt der Fan-
farenzug Offenburg-Windschläg auf.
Um 20.30 Uhr werden wir selbst auf
der Festbühne spielen, Treffpunkt
20.15 Uhr. Gegen 21.30 Uhr beginnt
der FZ Windschläg den Sommer-
nachtsumzug und wir beschließen
ihn. Am Montag beginnt der Abbau
um 9 Uhr. Alle Treffpunkte sind je-
weils beim Anwesen Roll. Viel Spaß
beim Fest.

Vereinsnachrichten

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Langenbrand

Grillwanderung „Wonnewies“ nach Weisenbach-Au
Aus Termingründen muss die Mitt-
wochswanderung in diesem Monat
auf Donnerstag, den 28. Juli, ver-
schoben werden. An diesem Tag fin-
det dann die traditionelle Grillwan-
derung zur „Wonnewies“ in Wei-
senbach-Au statt.

Die Teilnehmer treffen sich hierzu
um 13.30 Uhr mit Pkw beim Park-
platz an der Festhalle Langenbrand.
Von hier aus wird zum Parkplatz bei
der Sporthalle in Weisenbach gefah-
ren und von dort zum Grillplatz ge-
wandert. Das Grillgut (mit Brot) ist

mitzubringen und wird am Treff-
punkt eingesammelt und geschlos-
sen zur Grill-
stelle gebracht. Getränke sind vor-
handen. Zu diesem Wanderunter-
nehmen sind alle Mittwochswande-
rer, Freunde und Gäste recht herz-
lich eingeladen.

Bei schlechtem Wetter findet dieses
Unternehmen nicht statt.

Organisation und Rückfragen: Erna
und Fritz Merkel, Telefon 07228
2599.
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Die Senioren der Tischtennisabteilung beim Start in die Wanderwoche. Ohne sie wäre das Weisenbacher Tischtennis
nicht das, was es heute ist. Foto: privat

Turnverein Weisenbach

Tischtennisabteilung des TV Weisenbach feierte Jubiläum

In den vergangenen Tagen feierte
man den 60. Geburtstag mit einem
Ehrungs- und Kameradschaftsabend
im katholischen Gemeindezentrum.
Bürgermeister Toni Huber würdigte
dabei die Jugendarbeit in der Tisch-
tennisabteilung und sprach die Hoff-
nung aus, dass das nicht klassische Ju-
biläum neue Motivation bringt. Die
bisherige Bilanz sei eine Erfolgsge-
schichte und werde sich sicherlich
fortsetzen, ist der Bürgermeister
überzeugt.

Neben den zahlreichen Ehrungen der
Aktiven durch den TT-Verband wur-
den im Verlauf des Abends vom Ab-
teilungsleiter Gerhard Egner folgen-
de Vereinsmeister mit Urkunden und
Medaillen ausgezeichnet:

Damen A: 1. Tanja Rath, 2. Jasmin Lan-
genbach, 3. Regina Roflik, 4. Nadja
Wunsch
Herren A: 1. Gerhard Egner, 2. Frank
Kalmbacher, 3. Jürgen Burkhardt,
4. Rouven Christmann
Herren B: 1. Benno Fortenbacher, 2.
Ingo Weiler, 3. Erich Fellmoser, 4. Ro-
man Meisner
Mädchen: 1. Selina Betting, 2. Rowe-
na Merkel, 3. Clara Schoch, 4. Elisa
Wörner
Jugend: 1. Fabian Trapp, 2. Jonas
Ochs, 3. Steffen Egner, 4. Daniel Esse,
5. Dominik Seidt, 6. Andre Hürst, 7. Ju-
lian Krieg.
Schüler: 1. Fabio Krieg, 2. Nico Rath, 3.
Tristan Weiler, 4. Luca Roflik, 5. Riccar-
da Merkel, 6. Simon Weiler, 7. Roma-
na Merkel.

Ein warmes Büfett und ein großes Sa-
latangebot leiteten kulinarisch vom
Ehrungs- zum Kameradschaftsabend
über. Mit Programmpunkten wie
Montagsmaler, gemeinsam gesunge-
nen Liedern und Tanzrunden der Ge-
ehrten sowie einer Tombola wurde
der gelungene Abend abgeschlossen.
Ebenso traditionell, denn seit 1974
zum 17. Mal hervorragend von Ar-
nold Krieg organisiert, startete man
gleich montags zu einer Wanderwo-
che auf die Michel-Schuster-Hütte in
Sonthofen. Vom Wettergott geseg-
net machte man, je nach Alter, ver-
schiedene Touren in der großartigen
Bergwelt. Die gemeinsamen Hütten-
abende bei guter Stimmung mit Ge-
sang und Erzählungen ließen die Wo-
che viel zu schnell vergehen.

Turnverein Au

Altpapiersammlung im Ortsteil Au
Der Turnverein Au führt am Samstag,
30. Juli, ab 10 Uhr im Ortsteil Au eine
Altpapiersammlung durch.

Die Bevölkerung wird gebeten, das

Altpapier gebündelt und frei von art-
fremden Gegenständen am Straßen-
rand abzulegen. Der Verein bedankt
sich schon im Voraus für Ihre Unter-
stützung.

Musikkapelle Au

Treffen in der „Krone“
Am Freitag, 22. Juli, um 18.15 Uhr,
treffen sich die Aktiven im Gast-
haus „Krone“ in Au (goldene
Hochzeit).
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LAG Obere Murg

Volksleichtathletiktag und weitere Termine
Zum 41. Mal findet in Langenbrand
am Sonntag, 24. Juli, der Volksleicht-
athletiktag statt. Beim beliebten
Treffpunkt aller Freizeitsportler wird
der klassische Dreikampf bestehend
aus Sprint, Sprung und Wurf/Stoß an-
geboten. Je nach Altersgruppe vari-
iert die Sprintstrecke zwischen 50 m,
75 m und 100 m. Beim Weitsprung
kann zwischen Standweit oder
Sprung mit Anlauf gewählt werden.
Die Kinder werfen Ball und ab den
Schülern/Schülerinnen A steht das
Kugelstoßen auf dem Programm. In
Langenbrand gehen jedes Jahr Sport-
ler an den Start vom kleinen Kind, das
die ersten Versuche auf der Laufbahn
unternimmt, bis zu Sportlern die seit
Jahrzehnten das Sportabzeichen er-
werben. Beginn: 13.30 Uhr. Die letzte
Startzeit ist um 15.30 Uhr. Für alle Teil-

nehmer gibt es auch in diesem Jahr
wieder eine schöne Medaille.

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de
Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2011
24. Juli Langenbrand: Volksleichtath-
letiktag
29./30. Juli Minden: DM-M. Senioren
ab 50 Jahre
30. Juli Baden-Baden: BLV-M. Schü-
ler/-innen A
5.-7. August Jena: Dt. Jugendmeister-
schaften
15. August Rastatt: Abendsportfest
20./21. August Forst: Südd. M. Aktive
und B- Jugend

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Fußballjugend vom 28. Juli bis 1. August in Kriebstein
Die Spieler der D- und C- Jugend besu-
chen mit einigen Eltern und Ge-
schwistern von Donnerstag, 28. Juli,
bis Montag, 1. August, unsere Part-
nergemeinde in Kriebstein. Die 39
Personen starke Gruppe wird wie
schon im letzten Jahr in der „Jugend-
herberge Falkenhain“, die an der Tal-
sperre Kriebstein liegt, ihr Quartier
beziehen.

Ein abwechslungsreiches Programm
erwartet die Kriebsteinfahrer der
Fußballabteilung. Die erste Gruppe
reist bereits am Donnerstag an und
wird gegen 14 Uhr vor Ort eintreffen.
Sie wird dann auch am Freitagvormit-
tag beim offiziellen Empfang die
Weisenbacher vertreten. Am Freitag-
mittag wird dann auch die 2. Gruppe
erwartet.

Gegen 16.30 Uhr findet ein Freund-
schaftsspiel der D-Jugendmannschaf-
ten der beiden Partnergemeinden
statt. Anschließend gibt es bei einem
Grillabend genügend Zeit sich auszu-
tauschen, Freundschaften zu schlie-

ßen, bzw. zu vertiefen. Am Samstag-
vormittag ist mit dem Besuch der vie-
len Sehenswürdigkeiten von Dresden
ein Stück Zeitgeschichte und Kultur
angesagt. Wenn alles nach den Pla-
nungen der beiden Parteien läuft,
wird am Samstagnachmittag noch-
mals ein weiteres Fußballspiel statt-
finden bei dem gemischte Teams aus
C-Junioren und Alten Herren auflau-
fen werden.

Am Abend darf man dann gespannt
auf das „Seefest“ an der Talsperre von
Kriebstein sein, welches die Weisen-
bacher Gruppe natürlich besuchen
wird. Sonntags nach der Besichtigung
der Burg Kriebstein heißt es für die
erste Reisegruppe Abschied zu neh-
men.

Die zweite Gruppe darf sich dagegen
noch auf ein Rudervergnügen freuen,
bevor auch sie dann am Montag,
1. August, ebenfalls die Heimreise an-
treten muss. Auf drei tolle Tage bei
unserer Partnergemeinde freut sich
die Reisegruppe des FC Weisenbach .

Kolpingsfamilie
Weisenbach
Das Kolpinghaus bleibt am
Sonntag, 24. Juli, wegen des
Weisenbacher Straßenfestes ge-
schlossen! Wir laden recht herz-
lich zum Besuch des Kolping-
standes beim Straßenfest am 23.
und 24. Juli ein. Ebenso laden
wir zum Besuch des Nachtumzu-
ges ein, an dem die Kolpingsfa-
milie mit dem Thema „Berufe im
Mittelalter“ vertreten sein wird.

Zum Aufbau des Standes treffen
wir uns am Freitag, 22. Juli, um
16 Uhr beim Kolpinghaus und
anschließend am Standplatz bei
Franz Klumpp.

Der Abbau erfolgt dann am
Montag, 25. Juli, ab 9 Uhr. Es wä-
re schön, wenn sich - insbeson-
dere am Montagmorgen - einige
„Kolpingrentner“ beteiligen
würden.

Fahrt ins Blaue

Liebe Mitglieder, Freunde und
Gönner der Kolpingsfamilie
Weisenbach.

Am Samstag, 3. September, ha-
ben wir für euch wieder eine
Fahrt ins Blaue organisiert, zu
dieser wir euch recht herzlich
einladen möchten. Da die Teil-
nehmerzahl auf 50 Personen be-
grenzt ist, bitten wir euch bei In-
teresse nicht all zu lange zu war-
ten. Der Unkostenbeitrag (Bus-
fahrt und diverse Überraschun-
gen) liegt bei 20 Euro / Person.

Abfahrt wird um 9.15 Uhr am
Rathaus Weisenbach sein und
die Rückkehr gegen 22 Uhr. Zur
Anmeldung könnt ihr euch bei
den beiden Organisatoren Die-
ter Greis (Telefon 50985) und
Manuel Dörrer (Mobil 0171
2455923) anmelden. Wie freuen
uns schon jetzt auf reges Interes-
se und einen schönen Tag.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Unsere Gottesdienste von
Samstag, 23. bis Sonntag, 31. Juli

Samstag, 23. Juli
Au 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag für verstorbene Angehörige
(Pfarrer)

Sonntag, 24. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr Jugendgottes-
dienst; Kollekte für Kirchenrenovati-
on und Orgel, mit Totengedenken an
Alfred Irth (Pfarrer Holler und Rektor
Miles)
Au 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 26. Juli
Au 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au 10.30 Uhr Abschlussgottesdienst
der Grundschule Weisenbach (G.-Ref.
Feldin)

Mittwoch, 27. Juli
Au 18.30 Uhr heilige Messe (Pfarrer i.R.)

Donnerstag, 28. Juli
Weisenbach 17.45 Uhr Beichtgele-
genheit (Pfarrer)
Weisenbach 18.30 Uhr heilige Messe
zum heiligen Bruder Konrad von
Patzham (Pfarrer)

Freitag, 29. Juli
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au 8 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 31. Juli
18. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Lebenden und Verstorbenen

der Gemeinde; für Karl Schmidt; So-
fie, Heinrich und Hedwig Krieg (Pfar-
rer i.R.)
Weisenbach 10.15 Uhr Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus - Thema:
„Heiliger Christophorus“
Au 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach 14 Uhr Rosenkranzgebet

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Am Sonntag, 31. Juli, findet um 10.15
Uhr ein Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus statt. Das Thema lautet:
Heiliger Christophorus. Hierzu sind
alle Kindergarten- und Grundschul-
kinder bis zur 2. Klasse recht herzlich
eingeladen.

Frauengemeinschaft Weisenbach/Au
Eine kleine neugierige Gruppe von
Frauen der Frauengemeinschaft Wei-
senbach/Au traf sich zum Vortrag von
P. Fidelis Adjoye. Vieles gibt es aus To-
go zu berichten. Um sich ein Bild von
der örtlichen Lage zu machen, be-
diente sich Pater Fidelis einer Land-
karte, die eigens für den Brunnenbau
von italienischen Geologen angefer-
tigt wurde. Einer der Brunnen ist 120 m
tief und das Wasser wird mithilfe von
Sonnenenergie an die Erdoberfläche
transportiert. Weiter verriet er uns
auch, dass die neue Schule, die für 120
Kinder benötigt wird, in nur einem
Vierteljahr gebaut wurde. Es gäbe
noch vieles zu berichten. Vielleicht in-
teressiert es noch mehr Menschen
und Pater Fidelis kann uns im nächs-
ten Jahr über weitere Entwicklungen
berichten. Wir bedanken uns bei P. Fi-
delis Adjoye, dass er uns Einblicke in
die sozialen Projekte seiner Heimat
gewährte.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Donnerstag, 21. Juli
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Freitag, 22. Juli
18 bis 20 Uhr Monatstreff Damaris im
Gemeinderaum des Pfarrhauses

Sonntag, 24. Juli
10 Uhr Festgottesdienst anlässlich des
Weisenbacher Straßenfestes in der
evangelischen Kirche in Weisenbach
mit Feier des heiligen Abendmahls
(Pfarrer Bub)
18.30 Uhr ökumenische Abschlussan-
dacht bei der Festbühne (Pfarrer Hol-
ler, Pfarrer Bub). Besuchen Sie uns
auch an unserem ökumenischen
Stand beim Weisenbacher Straßen-
fest.
Wir bieten an: Käsegebäck, Käsespie-
ße, Bibelkuchen und Weisenbacher
Wein.
Außerdem findet am Sonntagnach-
mittag die Präsentation eines Ju-
gendbuches der jungen Autorin Sofia
Westermann statt. Wir freuen uns auf
Ihr Kommen.

Dienstag, 26. Juli
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses in Forbach (Pfarrer
Bub)

Donnerstag, 28. Juli
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Die erste goldene bzw. diamantene
Konfirmation in der Kirchengemein-
de Forbach-Weisenbach
Im März 1961 wurden 17 Mädchen
und Jungen in der evangelischen Kir-
che zum guten Hirten in Forbach vom
damaligen Pfarrer Hölzle konfir-
miert. 50 Jahre danach, am 3. Juli
2011 traf sich eine kleine Gruppe, drei
Damen und drei Herren, wieder zum
Fest der goldenen Konfirmation.
Waltraud Gallinat geb. Dewitz, Han-
nelore Kraft geb. Fritz, Elke Rembold
geb. Fries, Karlheinz Lünze, Udo Mar-
low und Günter Wenzelewski erhiel-
ten ihre Urkunde von der evangeli-
schen Landeskirche in Baden durch

KG „Hohle Eiche“ Weisenbach

Arbeitseinsatz für das Straßenfest
Das Straßenfest steht vor der Tür. Da-
mit es im Spritzenhaus nur so blinkt
und alles sauber ist, ist heute ab 18
Uhr ein Arbeitseinsatz geplant. Fleißi-

ge Helfer sind hier erwünscht. Der
Abbau erfolgt dann am Montag, 25.
Juli, ab 11 Uhr. Auch hier benötigen
wir jede Unterstützung.


